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25.06.2025 09:00 Uhr - 16:30 Uhr
Die Großen sind die Bosse oder Beziehung auf  Augenhöhe?

 

Alter: bis 10/14 Jahre

 

Immer wieder gibt es Situationen, in denen Fachkräfte Macht über Kinder ausüben. 
Erwachsene bestimmen über die Kinder und müssen sich in der Regel nicht dafür 
rechtfertigen. "Dafür bist du noch zu klein!" - wie passt dieser Satz zu unserem Bild 
vom Kind?

Bei dieser Fortbildung geht es um die Auseinandersetzung mit den eigenen 
Erfahrungen mit Macht in der Kindheit und heutzutage. Wir werden uns mit der 
achtsamen Sprache in der KiTa auseinandersetzen und alternative Handlungsweisen 
in typischen Alltagssituationen erfahren, um Wege aus diesen Verhaltensweisen zu 
finden. Denn durch gelebte Partizipation und bedürfnisorientierte Pädagogik können 
wir die Kinder darin unterstützen, die Welt eigenständig zu entdecken und in ihr 
wahr- und ernstgenommen zu werden.

Am Ende des Seminars...
∙ wissen Sie, was Adultismus bedeutet.
∙ haben Sie Ihr eigenes Verhalten reflektiert und alternative Handlungsweisen in 
typischen Alltagssituationen kennengelernt.
∙ haben Sie neue Erkenntnisse im Umgang mit Macht und Sprache gesammelt.
∙ sind Sie bestärkt worden, "Beziehung auf Augenhöhe" zu leben.

Zielgruppe
Pädagogische Mitarbeiter*innen in Tageseinrichtungen für Kinder

Referent*in
Daniela Roth-Mestel, Diplom-Sozialpädagogin (FH), Erzieherin, Paar- und 
Familientherapeutin, anerkannte Jeux-Dramatiques-Leiterin, freiberufliche Referentin 
in der Erwachsenenbildung, Bad Grönenbach

Termin
25. Juni 2025

Tagungsort
Caritashaus, Auf dem Kreuz 41 in Augsburg

Beginn / Ende
09:00 bis 16:30 Uhr
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Kursgebühr
130,-- € inkl. Tagungsgetränke

Zielgruppe:

Termin: 
25.06.2025 09:00 Uhr - 16:30 Uhr
 

Veranstaltungsort: 
Caritashaus
Auf dem Kreuz 41
86152 Augsburg
www.caritas-augsburg.de

Ansprechpartner:
Inge Ueberall (fortbildung@caritas-augsburg.de, +49 (0821) 3156-227)
Gabriele Jende (fortbildung@caritas-augsburg.de, +49 (0821) 3156-305)
Patricia Demharter (fortbildung@caritas-augsburg.de, +49 (0821) 3156-282)

Veranstaltungsnummer: 
K11925


